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************************************************************************ 

_ GEMEINDE                    LEBEN  _ 11  

Erstkommunion-Vorbereitungskurs : Fr. 12.01. und 26.01.,  
14.30 - 16.00 Uhr    

Frauen - Gesprächskreis  in Otterndorf : Di. 23.01., 15.00 Uhr 

Treffen der ehrenamtlich Mitarbeitenden : Do. 18.01., 19.00 Uhr 

Weitere Gruppentreffen  :  Nach Vereinbarung 

Herzlichen Dank für Gaben zu den Kollekten und Spenden 
im Monat Dezember 2023 
Für Aufgaben unserer Gemeinde                           256,40 € 
Für Adveniat                                                         1016,00 € 

********************************************************************* 

********************************************************************* 

********************************************************************* 

Pfarrbüro – Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

********************************************************************* 
IMPRESSUM:    Herausgeberin: Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Otterndorf  
                                 Redaktion: Volker Hilpert 
                                Pfarrer: Christian Piegenschke 
                                 Anschrift:  Wesermünder Straße 24 B  -  21762 Otterndorf  
                                 Tel.: 04751 3500 Fax: 04751 911749 Tel. Pfarrheim: 04751 911750 
                                 Email: pfarrbuero@katholische-kirche-otterndorf.de 
   Hausmeister: Dirk Cohen, Email: cohen@katholische-kirche-otterndorf.de   
                                 Bankverbindung: Volksbank Stade-Cuxhaven  
   IBAN: DE62 2419 1015 0274 1890 00  BIC: GENODEF1SDE 
********************************************************************* 

Rückblick auf das Jahr 2023 
 

Im zurückliegenden Jahr gab für uns Grund zur Freude:  
 

Drei Ehepaare feierten ihr goldenes Ehejubiläum. 
 

Drei Ehepaare feierten ihr diamantenes Ehejubiläum. 
 

Sechs Kinder empfingen das Sakrament der Taufe.  
 

Neun Kinder empfingen das Sakrament der Heiligen        
Erstkommunion. 
 

Elf Jugendliche empfingen das Sakrament der Firmung.  
 

Eine Person wurde wieder in die Kirche aufgenommen.  
 

Zwölf Verstorbene wurden kirchlich bestattet.   
 

21 Personen traten bedauerlicherweise aus der Kirche aus. 

© www.pfarrbriefservice.de 

Bild: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de  

https://www.bistum-hildesheim.de/typo3/cohen@katholische-kirche-otterndorf.de


 10 _______  KINDERSEITE _________  
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   ___  TERMINE  IM  JANUAR  ____ 3 

************************************************************************ 

Der katholische Weltfriedenstag am 
1. Januar nimmt das Thema         
Künstliche Intelligenz (KI) in den   
Fokus. Die Botschaft von Papst   
Franziskus zum Tag trägt den Titel 
„Künstliche Intelligenz und Frieden“ 
und ruft zu einem verantwortungs-
vollen Umgang mit der KI auf. 

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen lädt vom 18. bis zum 25.   
Januar zur Gebetswoche für die   
Einheit der Christen, die das Motto 
trägt: „Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben und deinen Nächsten 
wie dich selbst“ (Lukas 10,27). 

Am 20. Januar feiert die Kirche den 
he i l igen Märtyrer  Sebast ian 
(gestorben um 288 in Rom), der    
sich als Soldat (Hauptmann der   
kaiserlichen Prätorianergarde) zum 
Christentum bekannte und deshalb 
getötet wurde. Sebastian ist einer  
der drei Schutzpatrone Roms.  

Am 25. Januar feiert die Kirche das 
Fest der Bekehrung des Apostels 
Paulus, den es aus der Lebensbahn 
warf, als er bei der Verfolgung von 
Christen auf dem Weg nach          
Damaskus Christus begegnete, der 
ihn fragte: Warum verfolgst du mich? 

Am 27. Januar gedenkt die Kirche 
der heiligen Angela Merici (1474-
1540). Ab 1531 sammelte Angela   
Merici junge Frauen um sich, die 
zwar ein Leben nach den evangeli-
schen Räten führen, aber nicht in ein 
Kloster eintreten wollten. Ab 1533 
trafen sie sich regelmäßig zu Gebet, 
Austausch und geistlicher Unter-
weisung. Am 25. November 1535 
gründeten Angela und 28 junge 
Frauen die Compagnia di Sant’    
Orsola, die Gemeinschaft der heiligen 
Ursula, aus der der Ursulinenorden 
hervorgegangen ist. 
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Bild: Florian Kopp / Kindermissionswerk 
In: Pfarrbriefservice.de  

Sternsinger: Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit 
 

Das Amazonasgebiet, das sich über neun 
Länder Südamerikas erstreckt, ist nicht 
nur der größte tropische Regenwald der 
Welt, sondern auch ein lebenswichtiger 
Kohlenstoffspeicher im Kampf gegen die 
Klimakrise. Etwa 33 Millionen Menschen 
leben in dieser einzigartigen Region,    
darunter rund drei Millionen Angehörige 
indigener Ethnien. Ihre Lebensweise und 
Kultur sind jedoch durch Brandrodung, 
Abholzung und Ressourcenausbeutung 
gefährdet. 
 

Im Mittelpunkt der Aktion Dreikönigssin-
gen 2024 steht der respektvolle Umgang 
mit Mensch und Natur.  Partnerorgani-
sationen wie die kolumbianische Stiftung 
„Fundación Caminos de Ideti-
dad“ (FUCAI) setzen sich bereits aktiv 
für den Erhalt dieser wichtigen Region ein. 
Durch Projekte wie die „Aulas Vivas“ – 
lebendige Klassenzimmer – erfahren    
Kinder und Jugendliche, wie nachhaltige 
Bewirtschaftung die Brandrodung ersetzen 
kann. Hierbei werden Waldgärten angelegt 
und wichtige Aspekte einer gesunden   
Ernährung vermittelt. Zudem fördert das 
Projekt den Erhalt traditioneller Bräuche 
und Tänze. 
 

Die Aktion Dreikönigssingen möchte auch 
die junge Generation sensibilisieren. Sie 
lehrt, dass Menschen und Natur nicht nur 
im Amazonas, sondern weltweit untrenn-
bar miteinander verbunden sind. Obwohl 
der geographische Fokus der Aktion auf 
dem Amazonas liegt, profitieren von den 
gesammelten Spenden Kinderhilfsprojekte 
in etwa hundert Ländern weltweit. 
 
Text: Kindermissionswerk ˛Die Sternsinger’ 
In: Pfarrbriefservice.de  

In unserer Gemeinde werden am Sonntag, 
31.12.2023 in der Hl. Messe um 10.00 
Uhr die Sternsinger ausgesandt und am 
05. und 06. Januar 2024 nachmittags  
unterwegs sein, um auch in diesem Jahr 
den  Segen in die Gemeinde zu bringen 
und 20*C+M+B+24 (Christus mansio-
nem benedicat - übers.: Christus segne 
diese Haus) über die Türen zu schreiben.  
Die Rückkehr der Sternsinger wird am 
Sonntag,  07. Januar 2024 im Rahmen der  
Familien-Messe um 10.00 Uhr gefeiert. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
möge sich bitte rechtzeitig in die aushän-
genden Listen eintragen oder den Wunsch        
telefonisch spätestens bis zum 02.01.2024 
im Pfarrbüro anmelden. 
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*********************************************************************** 

Herzliche Einladung zum Treffen der ehrenamtlich Mitarbeitenden in unserer     
Gemeinde am Donnerstag, 18.01.2024 um 19.00 Uhr im Pfarrheim! 
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Nichts bleibt für immer in tiefster 
Dunkelheit 
Gedanken zum Gedicht „Die Türe“ 
von Erich Fried 
 

In einem kurzen Gedicht fragt der 
österreichische Lyriker Erich Fried 
(1921-1988), woher der Tag käme, 
wenn die Nacht keine Türe hätte? 
Und wohin er ginge, wenn die Nacht 
keine Türe hätte? 
Zwei simple Fragen mit nachhaltiger 
Wirkung! 
 

Jeden Tag öffnen wir Türen, gehen 
durch sie hindurch und verändern 
unseren Blickwinkel. Diese Erfahrung 
mag mit Erwartung, Neugier, Freude, 
aber auch mit Angst und Schmerz 
verbunden sein. 
 

Wenige Tage vor Weihnachten erleb-
ten wir die geheimnisvolle Zeit der 
Wintersonnenwende. Nach dem 
Weihnachtsfest der Geburt Christi 
folgt bis zum Dreikönigstag die Stille 
der Raunächte.  
 

Hoffnung, Resignation, Sorge 
 

Wenn ein neues Jahr über die Tür-
schwelle tritt, ein neuer Anfang ge-
macht ist, fragen wir uns natürlich 
auch: Was wird es uns bringen? 
 

Viele Menschen erfahren immer wie-
der schmerzlich, dass sich Lebens-
türen schließen. Menschen gehen 
von uns,  plötzlich  und  unerwartet - 

oder nach einer langen Phase des 
Leidens. Naturgewalten vernichten 
von jetzt auf gleich mühsam auf-
gebaute Existenzen. 
Geschlossene Türen – tiefste Dunkel-
heit – rabenschwarze Nacht. 
 

Im Johannesevangelium (Joh 10,9) 
heißt es: ‚Ich bin die Tür; wer durch 
mich hineingeht, wird gerettet       
werden; er wird ein- und ausgehen 
und Weide finden.’ 
Wie tröstlich, nicht alleine zu sein! 
Wie gut, dass jemand an unserer   
Seite ist und durch Höhen und Tiefen 
mit uns geht. 
 

Chance für einen Neubeginn 
 

Erich Fried spricht in seinem Gedicht 
vom Tag. Tag bedeutet Helligkeit und 
Licht und das Ende der Dunkelheit. 
Wie die Sonne auf den Regen folgt, 
so folgt der Tag der Nacht. Nichts 
bleibt für immer und ewig in tiefster 
Dunkelheit.  
Wenn sich Türen schließen, enden 
Ären und Lebensabschnitte, vielleicht 
auch Beziehungen und Freund-
schaften, verändern sich Lebensum-
stände, gehen geliebte Menschen. 
Doch ein Neubeginn ist nur möglich, 
wenn sich vorher Türen geschlossen 
haben. Schließen wir ab mit dem, 
was war, und konzentrieren wir uns 
immer wieder auf das Neue. 
Hintertürchen gibt es nicht! 
 

Gaby Bessen, (gekürzt) In: Pfarrbriefservice.de 

  _______ TAUFE DES HERRN ________ 5 

************************************************************************* 

Jesu Taufe und unsere Taufe 
 

Nicht weil Jesus getauft hat, 
sondern weil er getauft wurde, 

taufen Christen. 
Wir werden gleich gestaltet  

mit Christus.  
Auch wir dürfen leben  

unter offenem Himmel.  
Auch wir müssen nicht  

geistlos handeln, 
sondern erfüllt von Heiligem Geist. 

 
Weil er der Sohn Gottes ist, 

sind wir Kinder Gottes. 
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So. 07.01.  10:00 Uhr Heilige Messe  
Kollekte f. d. Aufgaben unserer Gemeinde 
Rückkehr der Sternsinger 
 

 

So. 14.01.  10:00 Uhr Heilige Messe  
Kollekte f. d. Aufgaben unserer Gemeinde 
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So. 28.01. 10:00 Uhr Gottesdienst 
Kollekte f. d. Aufgaben unserer Gemeinde 
 

************************************************************************ 

So. 21.01. 10:00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
 


